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Verordnung zur Änderung 
der Eisenbahn-Bau- und Betriebsordnung (BO), 

der vereinfachten Eisenbahn-Bau- und Betrie~sordnung (vBO), 
der Eisenbahn-Bau- und.Betriebsordnung für Schmalspurbahnen (BOS) und 

der vereinfachten Eisenbahn-Bau- und Betriebsordnung für Schmalspurbahnen (vBOS) 

Vom 20. Dezember 1960 

Auf Grund des § 3 Abs. 1 des AUgemeinen Eisenb-ahngesetzes vom 29. März 1951 (Bundesges-etzbl. I 
S. 225) in Verbindung mit § 1 der Verordnung über die Ermächttgung des Bundesministers für Verkehr 
zum EPlaß von Rechtsverordnungen auf dem Gebiete des füsenha:hnwesens vom 28. September 1955 
(Bundesg,esetzbl. I S. 654) wird mit Zus,timmuTIJg des Bundesrates veror.dnet: 

Artikel 1 

§ 9 der füs.enbahn-Bau- und Betri'ebsor,dnung (BO) vom 17. Juli 1928 (Reichsgesetzbl. II S. 541), zu­
letzt geändert durch Veror,dnung vom 22. August 1957 (Bundesgesetzbl. II S. 1258), und 

§ 9 der vereinfachten Eisenbahn-Bau- und Betriebsordnung (vBO) vom 10. Februar 1943 (Reichs­
gesetzbl. II S. 31), zuletzt geändert durch Verordnung vom 22. Mai 1959 (Bunde-sgesetzbl. II S. 569), 

erhalten jeweils folgende Fassung: 

.§ 9 

Spurweite 

(1) Die Spurweite ist der kleinste Abstand der Innenflächen der Schienenköpfe im Bereich von 
0-14 mm unter Schienenoberkante. 

(2) Dais Grundmaß der Spurweite beträgt 1435 mm. 

(3) Die Spurweite darf nicht kleiner sein als 1430 mm und - auch einschließlich Spurerweiterung -
nicht größer sein als 1 

1465 mm 1470 mm. 

(4) Inwieweit Gleise im Bogen mit einer planmäfögen Spurerweiterung zum Grundmaß zu verlegen 
sind, bestimmen die Aufsichtsbehörden (§ 4)." 

Artikel 2 

Die Eisenbahn-Bau- und Betriebsordnung (BO), 

die vereinfachte Eisenbahn-Bau- und Betriebsordnung (vBO), 

die Eisenbahn-Bau- und Betriebsordnung für Sd:unalspurbahnen (BOS) vom 25. Juni 1943 (Reichsge·setz­
blatt II S. 285), zuletzt geändert durch Veror.dnung vom 22. Mai 1959 (Bundesgesetz.bl. II S. 569), und 
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die ve.reinfacMe Eisenbahn-Bau- und Betriebsordnung für Schmalspurbahnen (vBOS) vom 25. Juni 1943 
(Reichsges•etzbl. II S. 321), zuletzt geändert durch Ve,rordnung vom 22. Mai 1959 (Bundesgesetzbl. II S. 569), 

werden jeweils wie fo1gt geändert: 

1. Im Inhalt:sverzeichnis wird die Angabe zu Anlage A geändert in „Andreaskreuz und Blink.lichter 
für Bahnübergänge". 

2. § 18 wird wie foigt ,geändert: 

a) In Absatz 3 wenden die Wörter „Warnlichtern" geändert in „Blinklichte.rn". 
b) 1n Abs,atz 9 werden die Wörter „Warnkreuzen" in „Andreaskreuzen" und das Wmt „Warn­

kreuze" in „Andreaskreuze" geändert. 
c) In Absatz 10 wird das Wort „Warnlichter" geändert in „Blinklichter". 

3. In § 46 Abs. 5 werden da,s Wort „W,arnkreuz" in „Andre,askreuz" und das Wort „Warnlichtern" in 
,,Blinklichtern" g~ändert. 

4. In § 79 Abs. 2 werden die Wörter "Warnkreuzen" geändert in „AndrecJJskreuzen". 

5. Die An1age A wird durch die beigefügte Anlage „A. Andreaskreuz und Blinklichter für Bahnüber­
gänge" ersetzt mit der Maßgabe, daß die darin für den Signalschirm der BlinklichtanLage vorge­
sehenen Maße nur für neu einzurichtende Anlagen gelten. 

Artikel 3 

(1) Diese Verordnung trHt am ersten Tage des auf die Verkündung folgenden Kalendermonats in 
Kraft. 

(2) Bis zum 31. Dezember 1963 dürfen noch die bisher1gen Warnkreuze und Warnlichter verwendet 
werden. 

Bonn, den 20. Dezember 1960 

Der Bundesmini,ster für Verkehr 
Seebohm 
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Andreaskreuz und Blinklichter für Bahnübergänge 

Bild 2 
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Maße In Millimetern 
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Anlage A 
(zu § 18) 
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Blinklicht 
mit gelber Leuchtschrift 
.2 Züge " und Wecker 

Bild 4 r 
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Rotes Blinklicht bedeutet: .Halt! 
Der Bahnübergang ist für den 
Straßenverkehr gesperrt!" (§ 3 a 
Abs. 4 StVO). 

Blinklichter nadl Bild 2 sind 
allein oder in Verbindung mit 
rugbedienten Halbschranken 
(Bild 4) zu verwenden. 

Blinklichter nach Bild 3 dürfen 
nur an Wegen ohne einen all­
gemeinen Kraftfahrzeugverkehr 
verwendet werden. Der Wecker 
ertönt, solange die Leuchtsdlri!t 
.2 Züge" erscheint. 

Ein Bhtzpfeil in der Mitte des 
Andreaskreuzes zeigt an daß 
die Strecke elektrische Fahr­
leitung hat. 

Ein schwarzer Pfeil unter dem 
Andreaskreuz zeigt an, daß 
es nur für den Straßenverkehr 
in Richtung des Pfeiles gilt. 
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Dll!io Stral~l'ns1qn.ol soll mog 1thM 
m1tr19 vor di.:, Ao,111d.>sSJuic -., hcn 

Blinklicht mit Halbschranke 
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Bekanntmachung über den Geltungsbereich 
des Ubereinkommens Nr. 88 der Internationalen Arbeitsorganisation 

über die Organisation der Arbeitsmarktverwaltung 

Vom 2. Dezember 1960 

Das von der Allgemeinen Konferenz der Inter­
nationalen Arbeitsorganisation in San Francisco am 
9. Juli 1948 angenommene Ubereinkommen Nr. 88 
über die Organisation der Arbeitsmarktverwaltung 
(Bundesgesetzbl. 1954 II S. 448) ist nach seinem 
Artikel 16 Abs. 3 für folgende Staaten in Kraft ge­
treten: 

Indien 
Israel 

am 24. Juni 1960 

am 21. August 1960. 

Es wird ferner für folgende Staaten in Kraft 
treten: 

Spanien am 30. Mai 1961 

Costa Rica am 2. Juni 1961. 

Diese Bekanntmachung ergeht im Anschluß an die 
Bekanntmachung vom 14. August 1959 (Bundes­
gesetzbl. II S. 996). 

Bonn, den 2. Dezember 1960 

Der Bundesminister des Auswärtigen 
In Vertretung 

van Scherpenberg 

Der Bundesminister für Arbeit und Sozialordnung 
In Vertretung 

Dr. Cla us sen 
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